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KULTUR IN DER ALTSTADT     Anlage 1 
 
Die hannoversche Altstadt ist mit ihren restaurierten Fachwerkhäusern und 
bemerkenswerten Backsteinfassaden ein Anziehungspunkt für Besucher und Bürger der 
Stadt. Insbesondere das Alte Rathaus – ein Meisterstück mittelalterlicher und neuzeitlicher 
Architektur - und die im 14. Jahrhundert errichtete Marktkirche bilden ein sehenswertes 
Ensemble norddeutscher Backsteingotik. 
 
1.) Feste Orte in der Altstadt / Programmbeispiele 

 
� Historisches Museum Am Hohen Ufer  Pferdestraße / Burgstraße 
� Schauspiel Hannover: Ballhof eins + zwei  Ballhofplatz / Knochenhauerstraße 
� Marktkirche und Kreuzkirche  Hanns-Lilje-Platz und Kreuzkirchhof 
� Leibnizhaus  Holzmarkt 
� Nana-Skulpturen  Leineufer 

 
2.) Einzel-Veranstaltungen in der Altstadt 

  
� Markt für Kunst und Handwerk / Kulturbüro  Marktplatz zw. Marktkirche u. 

Altem Rathaus 
� Veranstaltungsreihe Klassik in der Altstadt 
� Wechselnde Veranstaltungen am Ballhof / Hannover Ci ty GmbH  Ballhof 
� Szenische Altstadt-Führungen / Stattreisen Hannover  e.V. Verschiedene Orte 

 
 
 
 
1.) Feste Orte in der Altstadt / Programmbeispiele 
 
 
Historisches Museum Am Hohen Ufer 
 
Den Besucher erwartet eine Reise durch die Geschichte der Stadt und des Landes 
Hannover. Zahlreiche Objekte, Modelle und Inszenierungen führen durch fünf Jahrhunderte 
hannoversche Kulturgeschichte(n). Das Museum besitzt außerdem eine der umfangreichsten 
Sammlungen zur ländlichen Volkskunde in Niedersachsen. 
 
In 2008 hat das Historische Museum knapp 90.000 Besucher/innen gezählt. 
 
Programmbeispiele: 
 

- Pelikan - Ein Unternehmen schreibt Geschichte, 20. Februar bis 13. Juli 2008 
- Halbstark auf zwei Rädern, 2. April bis 20. Juli 2008 
- KörperFormen - Mode Macht Erotik und Ausgezogen - Aufgehoben im Rahmen von 

Hannover goes Fashion, 31. August 2008 bis 1. Februar 2009 
- Gut Grün! Von Lust und Nutzen der Kleingärten in Hannover im Rahmen der 

Gartenregion Hannover, 18. März bis 26. Juli 2009 
- Lange Nacht der Museen, 1 x im Jahr, 2009: 13. Juni 

 
 
Staatstheater / Schauspiel Hannover 
 
Das schauspielhannover bespielt insgesamt vier Bühnen, darunter den historischen Ballhof 
mit zwei Bühnen mit 280 beziehungsweise 100 Plätzen. Der Ballhofeins steht für Klassiker in 
neuer Form, neue Stücke junger Autoren und Produktionen mit ungewöhnlichen Raum- und 
Regiekonzepten. Im Ballhofzwei ist das junge schauspielhannover mit seinem 
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umfangreichen Jugendtheaterprogramm zu Hause, mit einer Vielzahl von Jugendstücken 
und Theaterjugendclubs.  
 
Die Besucherzahlen des schauspielhannover stiegen in den letzen Spielzeiten kontinuierlich 
an und liegen mittlerweile bei gut 200 000 Zuschauern; in der Spielzeit 06/07 betrug die 
Platzausnutzung 83 Prozent. 
 
In den Spielstätten Ballhof eins + zwei werden in der Saison 2008/2009 insgesamt knapp 40 
Stücke (Fortsetzungen und neue Produktionen) an über die gesamte Spielzeit verteilten 
Terminen zur Aufführung gebracht 
 
Programmbeispiele Ballhof eins [Ballhofplatz]: 
 

- Wer hat Angst vor Virginia Woolf? von Edward Albee, Premiere am 26. September 
2008 

- Hinkemann, Tragödie von Ernst Toller, Premiere am 6. Dezember 
 
Programmbeispiele Ballhof zwei junges schauspielhannover [Knochenhauerstraße]: 
 

- Helden! „Die Odyssee“ mit Jugendlichen aus Hannover, Premiere am 19. September 
2008 

- Weibsbilder Ein Tanzprojekt über Mädchen mit Mädchen zwischen 13 und 18 Jahren, 
Uraufführung im Mai 2009 

 
Außerdem: 
 

- Lange Nacht der Theater 1 x im Jahr, 2009:  28. März (8. Ausgabe) 
- Theaterformen, Theaterfestival, jährlich im Wechsel mit Braunschweig, 2009: 10.-21. 

Juni, in Hannover 
 
Marktkirche und Kreuzkirche 
 
Die Marktkirchengemeinde umfasst seit 1982 die zuvor selbstständigen vier 
Altstadtgemeinden: die drei Ortsgemeinden der Markt-, Aegidien- und Kreuzkirche sowie die 
ehemalige Personalgemeinde der Schlosskirche, deren Gebäude bis zum Zweiten Weltkrieg 
Teil des Leineschlosses war. 
 
Das ganze Jahr über finden in allen drei Kirchen verschiedene Veranstaltungen statt – vor 
allem Konzerte, aber auch Ausstellungen, Vorträge, Gesprächsrunden etc. 
 
Programmbeispiele : 
 

- ganzjährig: jeden Sonnabend, 12 -13 Uhr Themenführung durch die Marktkirche und 
den Bödekersaal  

- ganzjährig jeden Sonnabend, 14 - 16 Uhr Offene Kreuzkirche mit Führungen oder 
Konzerten 

 
sowie über 100 weitere Veranstaltungen in 2008, z.B. 
 

- Orgelkonzert: Martin Zingerling, Hannover, mit Werken von Bach und Improvisation, 
Sonnabend, 15. März, 18 Uhr, Marktkirche 

 
- Augustkonzert: Chormusik von Hugo Distler: "Zwei Welten", Chorkonzert des 

Wilhelmshavener Vokalensembles, Sonntag, 3. August, 18 Uhr Kreuzkirche 
 

- Lange Nacht der Kirchen, 5. September 2008 
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Leibnizhaus 
Gästehaus der hannoverschen Hochschulen 
 
Das Leibnizhaus war ursprünglich ein 1499 erbautes Renaissance-Bürgerhaus in Hannover. 
Es wurde nach dem Philosophen Gottfried Wilhelm Leibniz benannt ist.  
Er bewohnte das Haus von 1698 bis zu seinem Tode 1716. Im Jahr 1943 wurde das 
Gebäude bei einem Bombenangriff zerstört und mit originalgetreuer Fassade 1981-83 am 
Holzmarkt (an anderer Stelle) wieder errichtet.  

Die kleine Ausstellung im Erdgeschoss des Gebäudes zeigt Bestände des Leibniz-
Nachlasses der Landesbibliothek, sowie Exponate aus dem Historischen Museum. Dem 
Besucher wird ein Überblick über Leben, Werk und Leistung von Gottfried Wilhelm Leibniz 
vermittelt. Herzstück der Ausstellung ist der Nachbau der Rechenmaschine Leibniz’, der 
ersten funktionstüchtigen Rechenmaschine der Welt.  

Das Leibnizhaus ist Konferenzzentrum und Gästehaus für Gastwissenschaftlerinnen und 
Gastwissenschaftler der Universitäten und Akademien in Hannover.  
 
 
Nana-Skulpturen von Niki de Saint Phalle  
 
Permanent zugängliche Publikumslieblinge am Leineufer 
 
 
 
 
2.) Einzel-Veranstaltungen in der Altstadt 
 
Markt für Kunst und Handwerk / Kulturbüro 
 
Einmal im Jahr wird der Marktplatz zwischen Marktkirche und altem Rathaus zum 
Schauplatz für erstklassiges Kunsthandwerk. Stilvoll und formvollendet, kreativ und 
ungewöhnlich präsentieren hier 60 von einer Fachjury ausgewählte Kunsthandwerkerinnen 
und Kunsthandwerker aus allen Bundesländern:  

• Keramik und Porzellan – vom traditionellen Gebrauchsgeschirr bis zum feinen 
Teeservice aus Porzellan,  

• Schmuck aus Gold, Silber, Platin und Papier,  
• Kleidung, Hüte, Taschen und wohnliche Accessoires aus Wolle und Filz, Samt und 

Seide, Leinen und Leder,  
• Gefäße und Objekte aus Holz, Glas, Metall und Stein,  
• Interessantes, Schönes, Nützliches und – Besonderes  
•  
• 2009: 13./14. Juni (13. Ausgabe)  

 
Veranstaltungsreihe Klassik in der Altstadt 
 
Einem sozial breit gefächerten Publikum wird klassische Musik zwanglos bei den 
Rundgängen durch die Altstadt näher gebracht. Durch die moderierten Konzerte erfahren die 
Besucher viel Wissenswertes über die Künstler und die aufgeführten Werke. 
 
2009 10. bis 25. Juli  
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Wechselnde Veranstaltungen am Ballhof / Hannover Ci ty GmbH 
 
Geplante Veranstaltungen am Ballhof an Wochenenden zwischen Mai und September 2009: 
 

- Saisoneröffnung  und -abschluss mit Boule, Jazz und Kleinkunst 
- Klassik- und Jazzkonzerte 
- Konzert im Rahmen des A-Capella-Festivals (Marktplatz) 
- Circus 
- Salsa-Tanznacht 
- Fête de la Musique 
- Feuer und Flamme in der Altstadt mit Tango-Tanznacht 

 
 
Szenische Altstadt-Führungen / Stattreisen Hannover  e.V. 
 
Stattreisen Hannover e.V. bietet an insgesamt über 30 Terminen in 2009 szenische 
Führungen durch Hannovers Altstadt. Die Darsteller/innen dieser ‚Theaterspaziergänge’ sind 
in historische Kostüme gewandet und vermitteln einen Eindruck vom Leben im Hannover 
vergangener Zeiten: 
 

- Rendezvous mit der Geschichte: Mit dem Nachtwächter Melchior in die 
Vergangenheit Hannovers  
Ein Zeitsprung ins Mittelalter: Nachtwächter Melchior geleitet die Zeitreisenden durch 
Hannovers Altstadt, wo man auf Personen der Geschichte der Stadt Hannover trifft. 

 
- Leibniz und die Kartoffeln des Zaren 

Unterwegs in der hannoverschen Altstadt im Zeitalter des Barocks: Der weltbekannte 
Gelehrte und hannoversche Chronist zeigt zusammen mit Zar Peter aus Russland, 
der sich auf Europareise befindet, das Hannover um 1700.  

 
- Mit Leibniz durch die alte Residenzstadt Hannover 

Der Herr Geheimrat zeigt "sein" Hannover und erzählt Anekdoten aus der damaligen 
Zeit. Vielleicht lüftet er auch das Geheimnis um seine legendäre Rechenmaschine. 
Ein unterhaltsamer Altstadtspaziergang mit einer Stadtführerin und einem 
Schauspieler. 
 

 


